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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TSV 1906 Eintr. Naumburg : Tuspo Grebenstein 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Bräutigam beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank der ungeschlagenen Stickel und Bräutigam konnte der TSV 1906 Eintr. Naumburg das
Heimspiel gegen den Tuspo Grebenstein in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 7. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte
sie es auch nicht verhindern, dass Sascha Bräutigam den finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Hartmann / Neumann Stickel /
Rabanus phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Stickel / Rabanus mit 3:1 durch.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen
umkämpften Sieg feierten daraufhin Botsch / Bräutigam beim 11:5, 11:8, 9:11, 8:11, 11:6 gegen
Daubert / Schild, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Einen hart erarbeiteten
Sieg feierten danach Thouet / Winzig beim 3:2 gegen Sehon / Linker, mit dem sie einen Punkt für
ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Der Start in die Partie hätte für Lisa Maylin Stickel besser
laufen können, doch gewann sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Pascal Daubert
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Matthias Botsch verlor
daraufhin seine Partie indes gegen Dirk Hartmann unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überraschend in drei Sätzen. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Simon Thouet, das
er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Carsten Neumann verlor. Es dauerte eine Weile, bis
Matthias Rabanus seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Benjamin Schild quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-
Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf dem falschen Fuß erwischte
Sascha Bräutigam seinen Gegner Stephan Linker beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Ein
hartes Stück Arbeit hatte derweil Thomas Winzig bei seinem 3:2 gegen Yannic Sehon zu verrichten.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Lisa Maylin Stickel war in der Partie gegen Dirk
Hartmann nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Kaum Chancen hatte dann Matthias
Botsch beim 5:11, 13:15, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Pascal Daubert. Da war final wirklich
nichts zu holen. Keinen Punkt beisteuern konnte Simon Thouet im Spiel gegen Benjamin Schild, das
0:3 verloren ging. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Matthias Rabanus nachfolgend gegen Carsten Neumann.
Einen knappen Erfolg feierte Sascha Bräutigam beim 3:2 gegen Yannic Sehon, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1906 Eintr. Naumburg am 02.12.2022 gegen den TSV
1969 Ehringen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 26.11.2022 gegen den OSC Vellmar versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1906 Eintr. Naumburg

Doppel: Stickel / Rabanus 1:0, Botsch / Bräutigam 1:0, Thouet / Winzig 1:0 
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Einzel: L. Stickel 2:0, M. Botsch 0:2, S. Thouet 0:2, M. Rabanus 1:1, S. Bräutigam 2:0, T. Winzig 1:0 
 Tuspo Grebenstein

Doppel: Daubert / Schild 0:1, Hartmann / Neumann 0:1, Sehon / Linker 0:1 
Einzel: D. Hartmann 1:1, P. Daubert 1:1, B. Schild 2:0, C. Neumann 1:1, Y. Sehon 0:2, S. Linker 0:1


